
 

 

 

 

An den Grossen Gemeinderat Worb, 5. September 2022 sh 

 

 

Treppenweg Sonnhalde, Abschnitt Vechigenstrasse-Eggwaldstrasse; Kreditabrechnung: Kennt-

nisnahme  

 

Sitzung 

Nr.  

Datum 

 

Traktandum 

 

Beschlussnummer 

 

Geschäftsnummer 

23001 

Archivnummer 

33/20/2 

 

1. Ausgangslage 

Der Grosse Gemeinderat hat am 4. Februar 2019 für die Sanierung des Treppenweges zu Lasten Konto 

330.5010.16 einen Verpflichtungskredit von CHF 244'500.00 bewilligt. 

 

2. Soll-/Ist-Vergleich 

Beschrieb 

 

Soll Ist Differenz 

Gärtnerarbeiten  167'100.00 152'195.05  -14'904.95 

Treppenlauf inkl. Beleuchtung  46'000.00 39'497.60  -6'502.40 

Fachplaner / Bauleitung  12'500.00 15'062.35  2'562.35 

Geometer, Nebenkosten  2'700.00 4'163.70  1'463.70 

Kreditreserve 7% (gerundet) 

 

 16'200.00 0.00 

 

 -16'200.00 

Total  244'500.00 210'918.70  -33'581.30 

 

3. Begründung der Kostenüber-/Kostenunterschreitung 

Die Realisierungskosten liegen CHF 33'581.30 oder 13.7% unter dem Kredit des Grossen Gemeinderates. 

Die Gärtnerarbeiten wie die Arbeiten für den Treppenlauf konnten günstig vergeben werden. Ebenso muss-

ten die Reserven nicht beansprucht werden. In den Kosten sind Eigenleistung des Werkhofes für die Gelän-

der von CHF 10'506.00 eingerechnet. 

 

4. Subventionsbeiträge 

Es sind keine Subventionsbeiträge in Aussicht gestellt. 

 

5. Antrag und Beschluss 

Der Gemeinderat beantragt dem Grossen Gemeinderat, in Anwendung von Art. 49 Abs. 2 Bst. c der Verfas-

sung der Einwohnergemeinde Worb vom 13. Juni 1999 den folgenden 

Beschluss: 

1. Der Grosse Gemeinderat nimmt von der Kreditabrechnung über folgende Investition Kenntnis:  

Treppenweg Sonnhalde, Abschnitt Vechigenstrasse-Eggwaldstrasse 

Bewilligter Kredit CHF 244'500.00 

Beanspruchte Mittel CHF 210'918.70 

Kreditunterschreitung CHF 33'581.30 

2. Die Eröffnung dieses Beschlusses ist Sache des Gemeinderates. 
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Freundliche Grüsse 

 

Namens des Gemeinderates   
  

Niklaus Gfeller 

Gemeindepräsident 

Christian Reusser 

Gemeindeschreiber 
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